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Uas des Staate. 
s Ja pistiuze eeasstchtigi L. c. 

Jenes as Lineoln Imme, zsischen lfler 
und Dter strafe, ein schönes neues 

sticgebäuse zu errichten. 
« Der Er-Pesinieifier von Popl Si- 

ding, O. W. Die-can, Ielcher ange- 
klagt Dar, 02,400 Regierungsgelder 
unter-schlagen zu habe-, mirs-e von Nich- 
ter Usnger zur niedrigsien zulässigen 
Strafe verurtheilt. sechs Monate Ge- 
fängniß und Oss Strafe. Er muß die 
Strafe iin Bussale County Gefängniß 
abstfer. 

. Das Ober ericht hat in dein Pro- 
eß un W· L. ar, Adminisirator des 

achlalsec von sinds Thampsvn, gegen 
die Missouri Paeisic Bahn entschieden» 
Thompfon var Breniser per Bahn unds 
in der Nähe von Unian getödtet worden, 

« 

wofür nun die Bahn 85000 bezahlenz 
foll. Der Prozeß ging dreimal durch dass 
Obergerichi. I 

« Bin Darrisen wurde gemeldet, daß 
die Geschsereaen in dein Prozeß gegen 
That-les Kussell, der angeklagt war, 
leyten Mai Ol. L. Standennieier ermor- 

det zu halten« einen Wahrspruch aus 
Schuldig abgaben und Richter Westvver 
perurtheiltedeu Verhrecher zu lebens- 

länglichen Zuchthaus. Das Urtheil 
findet allgemeine Zustimmung 

« Diebe brachen in der Nacht von 

Freitag auf Samstag in die Schneider- 
Ierkststte Inn J. P. Jehnsan zu Blair 
und stahlen zwei Ierthaalle Ueberzieher, 
die zar Reparatur dort Iaren. Die 
Diese erlangien Einlaß durch ein Din- 
terfenster. Jn den vorderen Theil des 
Laden-« im welche-n sich ein ziemliches 
Lager von Kleiderstaffen besanv, keinen 
die Diebe nicht, wahrscheinlich wurden 
sie verscheucht. 

. far- qunss Wald-men- au Gek- 

Dampf-w ein akter Leser des ,Anzeiger 
nnd Herold,« wurde lehte Woche vorn 

Zeitungsrnann besucht nnd nahm er den- 
selben bestens ans. Dr. Wald-rann ist 
seit Jahren Berkänser von Obsibänrnen 
der Jensell Nnrfery von Lake City, 
Minnesota, und trägt er viel dazu bei, 
daß jene Gegend zahlreiche Obstgärtenj erhält. Die von ihnr verkauften Bau-; 
nre haben stets die besie Zufriedenheit ge- J 
geben, worüber er zahlreiche Zengnisse 
besiht. 

« Die Dienstagsnnnuner der »Quin- 
ha Bee« enthielt die Nachricht aus West 
Point, daß der Zeitnngs-Reisende Leo 
Venninghooen von dortigen Bürgern 
aus der Stadt getrieben worden sei, speil 
er sich dort höchst nnbeliebt machte. Er 
soll nach dein Depot gebracht nnd nicht 
gerade zart behandelt worden sein nnd 

« 

Inrde ihm die Weisung, daß es ihm 
sehr schiecht ergehen würde, falls er sich 
je wieder dort blicken lasse. Ja, der 
Krug geht so lange znrn Wasser bis er 

bricht! 
« Dienstag sbend begab sich Frau 

Sarah Ver Mehren, Gattin des Engros 
Liquörhandlers Ver Mehren in Omaha, 
zn dessen Geschsstslokal nnd verlangte 
oon ihre-n Mann einen Ehe-i für bis, 
Ielcher ihr verweigert wurde, worauf sie 
einen Nesoloer zog nnd ihren Mann in 
den Leib schoß. Er enthielt eine lebens 
gesöhrliche Wunde. Der Buchhalter 
Bin. Kansinann welcher versuchte, der 
Frau die Waffe sortznnehrnen, erhielt 
ebensass gsei Engeln zugesandt, die ihn 
jedoch nur leicht ans rechten Ilrnr ver- 
snndeten. VerMehren wurde nach 
denr Presbhterianmhospital gebracht 
und feine rabiate Frau wurde verhastet. 
Drei junge Söhne der BirMehren wa-3 
ren bei dein Streit anwesend, sowie anch’ 
d« »An-fing Cleri« Lan han« "- Die 

Za- såsx sie bedanre dnrchnns nick, « 

en ann geschossen gn haben nnd 
wünscht, er würde sterben. Vers-lieh- 
ren isi Seniornritglied der EngrossFiu 
ne- sersiehren, Fries ä- Mehey 1007 
Fuss- Strasr. Seit den lehren paar 
W lebte dass Ehepaar nicht gnt gn- 
sasnren nnd lehten März strengte die 
Frau eine Scheidungsblage an. Bis 
znr endgültigen Regulirnng der Sache 
fehte das Iericht ihr s70 monntliche 
Ilirnente aus, doch hatte die Fran, sie 
sie sagt, siets Schwieri leiten, das ihr 
gute-M Seid zn er lten. 

· Zn Musteid suchten Einbrecher 
einen reichen Fang in dein Laden von L. 
Z. Beut Sie sprengten die Snfe nnd 
erienteten 87.00 in Geld und 8300 
serth Schmuckiachen nnd Silber-senken 
Unter den gestohlenen Artikel-I befanden 
sich drei goldene Damen- und 2 do. 
Herren-ehren, 6 billige Uhren, 120 gol- 
dene Ringe, 50 Uhrketten, ein »Trop« 
mit ice-gen- und Menschettenk«nöpfen, 
sen-te Mdiebene Bestecke silberne Mes- 
ser, Gebein und Löffel. Die Diebe 
sterben bemerkt neu I. H. Mcknighy 
der über der Straße user feine-n Laden 
sehnt. Er fah Jemand Streichhdczer 
W, IOO sei-te er erfl, ei fei der 
EWer sctes felbfl, der im Laden 
sei, des tm er fchiieslich zu der Ueber- 
zeugst-, esfeien Einbrecher Nun 
Iehteee sich ens, seichte eine Anzahl 
sey-te Amme-I nnd ein Dnyend J 
eher sehr III-er begaben sich nun nich; 
seiei Leda-, doch senken die Dei-ten 
Eintreser inzwischen verhaften Man 
sachte M nett statt-senden auf die Ver- 
iIIM both erschlos. Des Section- 
W es der Rock Island Bahn sjtlich 
UW Inrde erbrschen nnd 
II heutige-e eigenes-ern die in 
des sen Mäsght sein Oetetfe pe-. 
Ufe- cbd Ue- ninnnt deshetls 
-, II W sitteu der band-» 

R » sey Dir-he besercstelsi 

sp
ike

 
-- -l 

L =- 

· Zu Lyons wurde am Samstag 
Morgen Era, die 14 Jahre aite Tochter 
oon J. E. MeElhinney, ooin Blih er- 

fchlagen. Das junge Mädchen ioar oon 
einer Befugnng auf dem Rachhanfewe- 
ge nnd trug einen Schirm mit Stahl- 
griff, als der Bliy in den Schirm fuhr 
nnd durch den Lörper des Mädchen-. 
Das Fleisch der linken Hand wurde zer- 
rissen nnd ein Schuh vom Fuß des Mäd- 
chens gerissen. 

· Bei Phtllips wurde lehthin ein De. 
Illen von einem fchweren Unfall betrof- 

ffen. Er faß auf einem Pferd nnd hatte 
Pein anderes an einer ziemlich langen 
JLeine; dies leitete Thier wurde plöylich 
wild und lief ntn den Reiter herum, wo- 

"hei nun der Strick um Pferd nnd Reiter 
geschnürt wurde, so daß Allen gänzlich 
hülflos wurde. Er wurde bei der Ge- 
fchichte ziemlich fchwer verletzt und als 
man ihm zu hilfe kam und ihn aus fei- 
ner fchlimmen Situation befreite, meinte 
man erst, er fei fast todt. Er erholte 
sich jedoch langfam wieder. Es war 

ein knapp-ei Entkommen. 
« Eine Bande von vier Rändern hiel- 

ten ani Samstag Morgen il Uhr den 
von Lineoln nach Grand Island nnd 
weiter westlich ifahrenden Passagierzug 
an nnd derandten die Ersreßean Die 
Ränder hatten wahrfcheinlich in Lineoln 
den Zug desiiegen nnd eine Strecke dies- 
feit zwangen sie den Ingenieur, den Zug 
anzuhalten. Derfelde weigerte sich erft, 
rnnrde ader durch einen Schlag auf den 
Kopf nisfilhrig gemacht. Einer der 
Kerle ging dann auf die Platforrn des 
ersten Passagierwageni nnd hielt dem 

Condnkteitr, der eben irn Begriff war, 
her-aufzukommen, einen Reaoloer unter 
die ane und wang ihn, in dein Wagen 
zu bleiben. ie übrigen Ränder mach- 
ten fich an die Erpreßear and zwangen 
den Erpreßdoten, ihnen die vorhandenen 
Seldltriefe stutzt-liefern Sie machten 
auch einen Berfnch, den deidschrant zu 
öffnen, jedoch vergeblich. Die andere 
Beute war nicht fehr groß, vielleicht et- 
wa i200· Die Passagiere, welche in- 
.-—:k«l—.- Us-sh ..—h CL—-.-X-J--— 
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nlle mögliche Weise versteckten, our-den 
nicht belästigt. Wäre den Rändern die 

Sprengnng der »Gese« gelangen, so 
hätten sie mehrere tausend Dollars er- 

Iischt. Der Rand wurde sofort nach 
der Verüdnng an die Denn-ten in Lin- 
coln berichtet nnd nieste sich bald eine 
Unzahl Verfolger mit Bluthunden ans 

zdie Sache nach den Räubern. 

Les-les. 
! 

; —-wsbonnirt ans den ·Inzeiger nnd 
vers « 

s 

, —- Frnn Zehn Reher läßt einen nen- 

en Seiten-es legen an ihre-n Eigenthum 
Ecke Locnsi und Frontstraßr. 

—- Gehtzn WunschliOtingl Grund 
Island Bier stets nn Zus, vorzüglichen 
Leach jeden Vormittag von 10—12 Uhr- 

Lente, vel edles Bernnnstlicht brennen, 
den-sen No Monutnin Idee. Derselbe 

xmnchcslllei hell und klar. 155 Gib. Fragt 
Euren spendeten 

—- Dss Iohlschneeckendste nnd gesan- 
defte Bier ift das Dick Brod. Bier Inn 

Quincy, Jll. Haltet Euch eine Kiste des- 
selben its Dense. 

— Frau Linden und Irren Nonck non 

Bnssnlo Ein-its Innre- ssrseftern in der 
Stadt nnd statteten ten-h unserem Sank- 
mn einen Besuch ed. 

— J. E. sitt-strick bat von denen 
Schlotfeldt dessen Lager sen Cis-tren, 
Tnbnk und Pfeife- tnn alten Plas, 305 
West Zte Stoße, könilich übernommen 
nnd Aird des Detail-Geschäft daselbst 
weiterschrit- 

Zahn-txt sineb bat seine Ossiee 
ieyt nach dein Thusntelsedönde über 
Tusker G Fern-wuchs Apotheke neelest 
nnd etsn seine Kunden nnd des Pu- 
bliknnt ü rhnnpt, bei Bedürfnis zehn- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
sthess 

—- DI. Jbbsck reiste vor-gestern eb 
nich der Zackersnbrik bei Inm, Insele 
er en fbr diese can-nenne die Irbeit 
des cketsiepens übernommen bet. 
Seine senn nnd Sob- serdet in eini- 
gen tagen neebsplser. Sein psus wird 

Idee-d iheer Lusenbeit den J. I- 
t«« s 

Osaka-pp ass- Uuss Ieise-Hat serv-In 

—- dn Robert shislas vo- 
Iilbsskee wird am Nachmittag bes 
s. Oktober zu sus- eine Rebe hal- 
ten, zu ber Alle eingeladen sind. Im 
Ibeab desselben Tages nikb et in einem 
noch näher zu bestimmenben Schulbank 
in steten Ireeiseh Menick 
County redete nnb am Nachmittag bei 
9teu Oktobers zu Woob Ilion-, Voll 
County. 

—- Dle Ein-abste- uub Ausgebe- 
für bte Straße-fast sparen sie folgt: 
Bezehlte Subferiptioueu Bot-um 
Einst-baten f. Cossessionea te 2866437 

Summa Obst-U 
Blut-gaben .......... Fels-M 

usw«-sit ......... ehe-Je 
Dte Subseribenteu erhielten slib 60 

Prozent bei eingegablteu Geldes Jst-M. 
Ei set slfp bsch nicht Mc großes- 
sseblftblss als Viele glaubest machen 
sollte-. hätte bek Ich-eile »Zau- 
fmtwts sit-g stim- iu tm wich- sit 
seinem Its l tu , se er 

but-Oste- teiue UM bist-as so eite- 
jebettfess betet-be sbet set-z bie Ue 
Prozent siebet zuräckbezchlt sterbe-. 
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—- Dsi Wetter ist sehr herbstlich seht 
und ein sur-mer Ofen wird nicht per- 

ichs-seyn 
—- Dick Rietseldt und Frau wurde 

isr einigen Tagen ein knsde geboren. 
jedoch leider todt. 

— Dr. Oscar H. Mauer, der einzige 
wirklich d e u t s ch e Zahn-Itzt ider der 

Iirst Retional Bunt. eda 

— Eine Unzahl Grund Jelander 
gingen die tepten Tuge noch Ornuhs zu 
den Itsurdemsestlichteitem 

— Du utn Mittwoch Idend im 
Opernhaus weggegedene Bicnrce erhielt 
Edith Nitsch, Tochter unseres Tiger-ren- 
sedrikunten Gus. Nitsch· 

— Nähmuschinen der besten Con- 
struktion, guruntirt aus to Jahre, in der 

.Anzetger und Herold« Ofstee zu 
herndgesehten Preisen. Wir haben Ma- 
schinen von verschiedenen der besten Zu- 
dkiken. 

—- Uut ditiöses Uedelsein auszutrei- 
ben, den Appetit zu stärken und die Ir- 
deitileistungisähigkeit des körpers zu 
erhöhen ist Prickln Ish Vitters etn gol- 
dene-s Mittei. Vers-tust sen Tucker ch 
Farnswprth 

P 
— Jm Opernhaus kommt nächsten 

Mittwoch Abend, den J Oktober-, dus 

Volksstück «The Eleoenth Heut-« (Die 
elste Stunde) zur Ausschusses Dieses 
Vetttstück ist soll köstlichsten Dir-now 
untermischt snit Pathe-, der sich stellen- 
weig dit zur ernstesten Trugik steigert 
und gilt mit-Recht Its die beste Leistung 
Lsnentn J. Garten-, Inmian belieb- 
testen Vithnenschrissteller. Die Verne- 
rien sind drillnnt, die Stessnge fupetd 
und die vorsührende Gesellschaft erster 
Klasse. Kein Freund einer guten Thea- 
tersorstellungsollte ei versäumen, sich 
die qusührung non »The Eleuenth 

lheust um nächsten Mittwoch anzusehen. 

Die Ostsee-ihren 
verstandenen sich gemäß Berti-gnug ein 

Zä· Sept. nnd Daten alle Mitglieder 
nnsesend. Das Protokoll der ieyten 
Versammlung wurde verlesen nnd ange- 
nommen. I 

Des Contite nn Soldatenheimath ein- 

pfahl die Ausnahme von D. Jenkins in 
die heimath. Angenommen 

Die Prapofitien von I. L. Brandt, 
den Centratt des conkiec sük Contag- 
Dencken nn Insostine Bros. zu über- 
weisen wurde sei-lesen und dein Conute 
nn Drncken überwiesen Tonne und 
Rief stimmten dagegen hier-sei Pau- 
se bis 1:30 Nachmittags- 

Gesnih des Soldaten-Hülsseontites 
tini Vesillignng pen 077.50 wurde be- 
Iilligt. 

Besuch von C. C. nnd Rath T. W. 
Pietee unt Ausnahme in das Soldaten- 
heini wurde besilligt. 

Angebot von Meaus et Tollen süt 
den Bau sen zwei Brücken wurde ange- 
net-einen. 

sahn Gans-her erschien voi- der Be- 
hörde nnd protesiitte gegen Abschnan 
des Schattensqu siik Oessnnng eines 
Weges Fischen 17—19—9 in Deniphan 
Tot-ums Its Antrag von Nies mik- 
de is der Sache nichts gethan, de diesel- 
be saßethnii dei- Jtniidiktisn der Be- 
hörde ist. 

Inf Antrag von Alter wurde M 
Inekltieieit von J. S. Zweit, sür die 
alte Ssse in set Schnsnieisiersofsice 815 
zu bezahlen, angenommen Das 
Tot-site an cebsnde bekichtete über den 
Bett-us von site Seitwøegbelz für 
is? und wies Sphnteisietsscuittsng 
dasiir vat. Bericht Inkde angenom- 
nie-. 

über Bette-s pp site- Bkückenholz siie 
sitz nnd Dies chahnieisietsscnittmis 
darüber ver. Bericht angenommen. 

Berti-sung bis zum Dis-, 9 Uhr sek- 
ntittag 

Gunst-sag sten- sechs-) 

sieh-IM«II. 
Jih sterbe ani sei-et Rach, flns 

WE- sspssgpsts s- niikss pensio- 

Bese- nnd Brückeneoniite berichte-e 

von est-no Jst-II, Rest-Ils, del des 7 

n e tt a Brücken, nskdiieh von Doniphtm 
unMittIech den s. Oktober 
1900 beginnend unt 10 Uhr Warnung-, 
des folgend beschriebene Eigenthum see- 

ksuiem 
150 Kopf Rindvieh, bestehend ans 

120 Stieken und heifeti, jährige nnd 
zseijiihkige — sit-amtlich »Wi)ite inm- 
550 Milchkühe nnd Prian fes-amtlich 
frifchtnellend set-denks- 150 Tonnen 
gutes Heu im Schelm-; einen neuen 

Tricycle SidpflugZ einen Buckeye Geis- 
mähet 

Mittags steile-Ich- 
Betknnisbedingnnsem Alle Stun- 

men sen Halm-und darunter, Bene; 
über diesen Betrag wird ein Jqu Zeit 
gegeben Ins alle Roten seit guter sink- 
stchekheit, 10 Prozent-. Zinsen tragend 
vom Datum- 

Jeck Geltenden 
J. M. O I. L. Das kei, Eigenth. 

Instit-unteren 
John Schon-, Eier-. 

WMI 
sit Infe- eine Imhl Risse- 

ichinen den-eise- dee her-mum- 
Ien W des Landes n. verkn- 
ien Iieieiien en sehe Mit-ten 
Preise-. see eine Inte. neue III- 
Itfsise In knien III-ist. feste bei 
uns Wehe-. 

Op. M IW I. per-Id. 
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several-Versammlung 
derGrandIclnndGegenseu 

tigenFeuer-Versichernngz- 
Gesellschaft deutscher Far- 
mer silr Hall und benach- 
barte Counties icn Staate 
Nebraska 

Die jährliche General-Versammlung 
obengenannter Gesellschaft findet am 

Sonnabend den ts. Okt· two, Nach- 
mittags unt 2 Uhr in Banns Halle statt- 

Ulle Mitglieder der Gesellschaft sind 
ersucht, sich den betheiligen 

J. .D a n s s en, Heimat- 

(Fortsehung Ion der ersten Seite.) 

niit der chinesischen Regierung diese die 

wirklichen und ursprünglichen Urheber 
der Uebelthaten, Die sie von den Mäch- 
ten selbst bezeichnet werden, an die 

Möchte ausgultesem Andererseits hellt 
unsere Regierung dasllr, daß die Bestra- 
snng der hohen verantwortlichen Urheber 
der Uebelthaten in Pektng nicht neu-, son- 
dern in ganz China eine wesentliche Be- 
dingung in den Verhandlungen, unt eine 

endgllltige Regelung ist. Es ist die sb- 
sicht unserer Regierung, so bald wie es 
thnnlich ist, ihre Bevollmächtigten sür 
die Unterhandlungen mit China zu ernen- 

nen und inzwischen ihren Gesandten in 

Peking zu ermächtigen, sosort in Tonse- 
rengen mit den gehörig autorisirten Ver- 
tretern der chinesischen Regierung einzu- 
treten, uin eine Präliininavsbnrochuna 
zu treffen, durch welche die Ausübung 
I-- Isifsssssssss Ost-ils Ist- Esel-Dissona- 
IOI ’-’l"’"7’" V---·’ »I’" «T"V""""s 

der Ordnung und Beichüsnna des Lebens 
und Eigenthuins der Fremden in ganz 
China gesichert werden kann, bis die end- 

gültigen Verhandlungen init den Mäch- 
ten zum Abschluß gekommen sind. « 

In feinem Jahresbericht an das-kriegs- 
departeinent resp. den kommandirenden 
General der Armee, GeneraliLieutenant 
Alles, empfiehlt der in den Ruhestands 
getretene Connnandeur des Milnsrbn 
zirks er Seen, General Joseph Whee- 
ler, e nige lehr nothwendigrsenderungen 
Der Distrikt hatte während des abgelau- 
fenen Jahres zwei Commandeure, die in 
Folge des erreichten Ststen Lebensjahres 
in den Ruhestand treten mußten, nämlich 
die Generäle Thon-as M. ilnderion und 

Joseph Wheeler. 
Jn feine-n Bericht kritisirt Gen. Uhu- 

ler auf das Schärfste die Veriendung 
unauserergirter Rekruten nach Cuba und 
besonders den Philipp-nen. Hunderte 
von Rekruten Iurden während bea abges- 
laufenen Jahres nach der Front gesandt, 
die nicht einmal mit ihren Gen-ehren uni- 

iugehen verstanden, nicht wußten wie es 
geladen toird und ooin Zielen keine, Uh- 
nung hatten. Solche Soldaten können, 
wenn sie bei Gesichten in die vordersten 
Reihen gestellt serden, das größte Un- 
heil anstiiten. Wohl versuchten die kost- 
inandirenden Qisiziere der Forts und 
Posten, nach welchen die Rekruten ser- 

fandt wurden, alles Mögliche, unt die- 
selben so schnell und io gut als möglich 
ausgubilden, aber in der kurzen ihnen 
zugestestenen Zeit könnte nicht viel er- 

reicht sterben. Es ist eine unbestrittene 
Thatfache, daß vier Fünftel der nach den 
Philippinen und China gefandten Rekru- 
tea nicht eineterzirt waren, nicht im 
Scheibenfchießen geübt hatten und nicht 
rininal Gen-ehre erhielten. Der Gene- 
ral empstehlt, keine Rekruten mehr nach 
der staut zu senden, die nicht wenigstens 
Iroei Monate einerergiet resp. eingeschois 
sen made-. 

charles H. Donner, ein bekannter 
stieger und Politiker ans Toledo, Ohio, 
jagte sich in seinem Zimmer irn Trenront 
Baute in Thiecgo gsei Kugeln durch den 
kopf. Er fand Iuinahine iin Nothialli 
dafpitah so fein Zustand als hass- 
Iangslos bezeichnet wird. Sein Able- 
ien Iird jeden Augenblick erwartet. 
das Motiv der That ist unbekannt. 
Er ist oerheirnthet und Vater eines Kin- 
-es. Seine Frau wurde benachrichtigt· 

Ja Springsteld, Jll» ist arn Dien- 
iag Gea. Lohn M. Pol-net plöyltch 
nn herzlchlag gestorben. Gen. Pol-net 
var var 4 Jahren der Präsidentfchaite- 
caadidat der Goldberg-traten 

Der kohlensraberstreik in Pennsyl- 
asaaion isi III-I Ists Ia Einblick-hiesi- 

Irr-geartet Der erste Zusammenftnß 
erfolgte nm lehten Freitag in Ehe-inn- 
Ionh, vobei zwei Mann getödtet und 
ieben nernsnnbet vorbe. 

Sheriss Teole und bie Deputies O’ 
Donnell nnd Brennernnn wurden nach 
Shennnbpnh gerufen, nun die Bomben- 
fen zu nnterbrückem welche bie Mitten- 
Irbeiter nnd des Eigenthum der Mitten- 
Irbeiter und bis Eigenthum der Minu- 
Gesellfrhniten bedrohten. Beim Schluß 
der Arbeitszeit begaben die breiSherissss 
benmten steh nach der anian Ringe- 
Srnbe der Rending Compnny, um die 
dort beschäftigten Arbeiter nneh ihren 
VII-fern zu geleiten. Die Grube liegt 
eine kurze Strecke dstlich von Shennns 
Isch. Die Arbeiter verließen sie gegen 
e Uhr, gingen die Enc Seiner-Straße 
hinab nnb gelangten nn den Bohnhsf 
der Lehigh Ballen-Bahn hier hatten 
sieh eine große Unzahl Polen, andere 
Sinnen nnd Ungarn versammelt, unter 
ihnen viele Frauen und Kinder. Beide 
Seiten der Straße waren befest. Uns 
einer Wirthschnft dröhnte ein Schus, 
svelehern ein Steineegen folgte. Viele 
Leute nni der Menge hatten sich Init 
Stöcken und Steinen bewnssnet und 
nahmen eine drohende haltet-g nn. 

Dies sehend geb der Sheriss, welcher 
Ieise Leute vorher ersehnt hatte, ruhig 
In bleiben nnb ihre Feuer-essen ner 
In sebrntchesh Vefehl stun schießen. 
Der Befehl strebenu über nnd« tte 
die oben angegebenen recktiehe se « 

Zwei Dolliirs 
« 

für einen! 
Das klingt sehr uanhticheinlich, thut eg 

nichi? Und es ist es sus! Wenn wir bei-am machen würden, daß wir Zehn- 
dollatgsaziige für fünf verkennka dann würden Sie wissen, daß wir uns· einer 

Mißrepkiientaiioa schuldig machet-, aber wir sagen und sagen es ohne Widerspruch 
zu fürchten, daß wir des besten Zehndollacssnzug im Markte haben. Hier isi ek: 

« 

H « 

i 

? 
i 
H 
is 

W L 
Wir können dein Katzen und Dicken und dem Laugen uns Dünnen ebenso l 

wohl rnit eine-n passenden Anzug dienen, wie dem Mann san gewöhnlicher Größe, 
denn wir ließen sie eigens für den Zweck machen- Das Material in diesen Anzüx 
gen ist garantirt ganzwallen agenaht mit seidene-n sann-haben gutes starkes 
Unteriutter nnd passen perfect Kommt herein und beseht Euch dieselben, ab Ihr 
kanst oder nicht; es wird Euch zeigen wie wert zehn Dollars reichen an einein 

May wa Waaren zu Eises Preis sür Jedermann verkauft werden. Unsere 

Schuhe für Männer und Knaben sind in jeglicher Art nnd Weise garantirt. Wir 

sparen Euch Geld daran- 

Sam seinen s 

Gran Jst-ni. - - - Nebraska. 

Die Menge verfolgte den Sherisi und 
feine Deo-tie- sis nach dem Fekgufoa 
haufe- is weichem diese Schuh suchten 

Ia Folge dessen befinden sich fest na- 

gefshk Löco Mann der Staatsmiliz in 
Species-doch um de- Shekiss bei Ini- 
kechtekhaltuas der Ordnung zu amer- 
siåsem 

IWS —-1.sctck«uset Ins- oos st- 
tes Cis-auch I- l- Its-mit ist et- la sättigt-tax 
sum-I Istmctskjhst richsst III-« m- uss I 

kamt-es- M m Ist-, tm denn-q- Ehr-Js- 
ken Im Int- Etistktse Mut-fu«- Ilsim Keim-: 
whicij use sc II ist-I eise- Iudh regt iecdßss 
smiiimr. muss-m Einen sec. Inanspran 
kmks Not-« M Deut-on fu« chtesku 

sacht-ON 
Inst Jussh 

sei-um ......... U 
fu«-. » ............ M 

» geschäu ........ zu 
Steg en» ................. Zv 
Oet » .............. Mäu- 
V se· M » .................. 

—- 

tattpsse n, « ..3 .............. 50 
per Ton-u ............... c.00 

utm wer Bis .............. m 
Neumond-h .................. l2i 

nec, per I- ............... N 

lkönr.äqmo 100 Mk ...... illa-IX m » » . ..... 

tä Iet, sem, Inva ............ s 

III-ass. 
setzen ....................... 'AS-W 
I- sts-'s OOOOOOOOOOOO is s M 

..... Fig-w 
et ....................... « U 

............... V 
Weis-tu ................... Its-is 

neu-, yet Isi, ....... Its-TO 

Menmnue .............. UTK , Ins ............. « 

Mut in.....»...·.«.i.H-D.Dv 
e.............;....·.....4·00-s.40 

w-. IMM- 

BZXUILIIIILZILIZIZZIZZZZ"LäZw-4·" W 
sticht-oh 

küh- ........................ 2.50-4 00 
siiete ....................... 4.00- -5·70 
Met- ....................... 8.50— The 

Deine .................... 4 XII-Um 
die ....................... Z 00——4.50 

O. A. ABBOTTY sr., 
o. A»-41330TT, jk., 
Nehtskuiulentem 

set-Miene in allen Oeeiqtes . 

WI- eise IMMMIS 
Bism- Zimmek 9, 10 und li Seenriiy 

Baakgebäudr. 

VII Its-inse- 
II eine der Iohliwigfien Leide-übles- 
Im, die m allen anderen noch den 
stoßen Butsu hat« daß iie ohne ein- 

enkeudh die sung und freie crit- 
icitms der Körperkräfte doch immer 
hemmende Kleidung betrieben werden 
III m nan anima- Kstpet die 
Mit Eritiisunetund Ihm-lang 
U« J. ICW M. Ueberdie 

Vorzüge des Schwimmens auW«sis - 
der in Turnerireisen namentlich bo- L, 
kannte Dr. Schmidtssonm Das 
Schwimmen ist eine höchst vollkommene 
Art von Schnelligkeitoiilntnk die unter 
Umstanden zur Dauerillnrng werden 
kann. Es werden dabei die meisten nnd 
grdßten Muskeln des Kirders in Ve- 
wegung geseft, sd die Utnsnseiry 
welche andersartig als beim Sehen, 
Lausen und Springen betblltigt werden. 
Beim Brusschwimssen wird sur Ueber- 
strecktns des Kopfes nach hinten beson- 
ders die Steeiimusiulatur des Rückens- 
stari in Inspruch genommen, wodurch 
besoner die Musteln gekräftigt wer- 

den« weiche sittc eine deständige gerade 
dastung des Körpers so außerordentlich 

sind. So wirkt also das Schwim- 
men gewissem Sinne zur Bekämp- 
snn des runden Student-, den man so 
hau g bei der heranwachsenden Jugend 
bemerkt. Cng zusamntenlsangend mit 
der möglichst hohlen Haltung des 
Nückens beim Schwimmen ist eine Vor- 
wdlbnng des Brusilorbesz die natur- 
gentitsz eine gesteigerte nnd srelere Ent- 
saitung der Atbernthatigieit im Gesoige 
hat. Ebenso bedeutet das Schwimmen 
s—adgeselien von erschdpsertden Dauer- 
schwimtniidnngen—allerdings auch eine 
siarie Anstrengung des Versmuttield, 
aber zugleich auch eine wohlthatige, das 

gez durchaus irastigende Anstrengung 
i leiner Leidesiibung tritt der ge- 

sundbeitliche Zweck so sehr in den Vor- 
dergrund, ais beim Schwimmen; denn 
die· meisten Schwim·mer«treiden diese 

Ist 
Bd 

uevung nur, um die Wirrungen des 
liihlen Bades leichter und langer ertra- 
gen zu lbnnen nnd lo dem Karper nach- 
drlialicher und nachhaltiger die wohl- 
thiitigllen Wirlungen destalten Badens 
angedeihen zu tollen. Das Baden iIn 
lalten Wasser ist eine vorzügliche Uebung 
der Dantsnueteln und der Daulbluts 
gelaßez es ilt das Tut-ten der Dant- 
mustelm wie es der thilologe du 
Boisssteymond bezeichnet hat. Die Haut 
erlangt durch das Baden inr kalten 
Wasser eine erhdhte Fahigleit, gegen 
dldsliche Wärmeentziebung unempfind- 
lich zu werden, iie wird abgehartet. 
Reben der schon ohne das Schwimmen « 

bei-n einfachen Baden im lalten Wasser 
hervorgerufene-i Steigerung des Blut- 
drucks, die eine Uebung und Kraf- 
ti ung des herzene bedeutet, verdient 
a er besonders der Reiz des kalten Wai- 
iers auf die Cnidlindungsnerben ber- 
dargebobrn in werden. Ein derartiger 
Hierdenreiz erweckt das Gefühl wohl- 
thuender Eririlchnng nnd Kräftigung. 
Ille diele Vorgänge zulammen rufen 
eine lebhaflerertung des Steti- 
vechlele hervor und steigern das Bedit - 

niI sit-Fq Nahrungsauinahme, d 
cjluft it den Worten Ibhtlrtung 
und Ertrilchung is eigentlich die Se- 
larumtsirtung der tallen Bitder gekenn- 
Matt 
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